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Beginn: 19:00 Uhr Sitzung-Nr: 01/hf/014/2017 

Ende: 20:19 Uhr WP.: 2014/2019  

    

 

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am 09.11.2017 

im Sitzungssaal des Rathauses der Verbandsgemeinde, Messplatz 1, 76855 Annweiler am Trifels 

stattgefundene 13. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Verbandsgemeinde Annweiler 

am Trifels 

 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 30.10.2017 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ausschussmitglieder wurden am 24.10.2017 schriftlich eingeladen. 

 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 

 Bürgermeister 

Kurt Wagenführer  

 Erster Beigeordneter 

Wolfgang Grötsch  

 Beigeordneter und Ratsmitglied 

Thomas Kiefer  

 Beigeordnete 

Christiane Heming-Herzog  

 Ausschussmitglied 

Edwin Gensheimer  

Werner Kempf  

Klaus Kirsch  

Thomas Dietrich  

Christiane Huber  

Ernst Spieß  

Dr. Viktor Schulz abwesend ab TOP 4 (19:45 Uhr) 

Werner Schreiner  

Sonja Keßler  

Dieter Schwarzmann  

 Ortsbürgermeister 

Christian Burkhart  

Harald Jentzer  

 Schriftführer 

Marcel Ludwig  

 Verwaltung 

Anette Braun  

Frank Klos  

Jürgen Kölsch  

Sven Lehmann  

Reiner Paul  

Gabi Spies  

Hans-Peter Spies  
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Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 

 2 Vorberatung Modellprojekte 

 2.1 Barrierefreier Wanderweg "Kirschfelsen" 

 2.2 Barrierefreie Umgestaltung Eingangsbereich und Zugang Touristinformation Annweiler 

 3 Vorberatung Beschaffung Feuerwehrfahrzeuge; Mehrzweckfahrzeug 2 für Rinnthal und 

Mehrzweckfahrzeug 3 Stadt Annweiler 

 4 Vorberatung Sanierungskonzept Grundschule Annweiler 

 5 Beratung und Beschlussfassung über die nachträgliche Zustimmung zum Erwerb und Ausstattung 

eines Ersatzfahrzeugs für den Wehrleiter 

Vorlage: 01/377/V/290/2017 

 6 Auftragsvergaben 

 6.1 Beschaffung Prüfgerät für die Atemschutzwerkstatt 

Vorlage: 01/378/II/051/2017 

 7 Anfragen 

 8 Informationen 

 

 

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung beschließt der Ausschuss einstimmig, die Tagesordnung um den TOP 

6.1 (Beschaffung eines Prüfgerätes für die Atemschutzwerkstatt) zu ergänzen.  

 

 

 1 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 

 

Der Bürgermeister informiert den Rat über eine eingegangene Spende der VR-Bank in Höhe von  

500,36 € für die Jugendarbeit der Verbandsgemeinde. 

 

Der Ausschuss beschließt einstimmig die Annahme der Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO. 

 

 2 Vorberatung Modellprojekte 

 

 2.1 Barrierefreier Wanderweg "Kirschfelsen" 

 

Der Vorsitzende Informiert den Rat über die Planungen eines barrierefreien Wanderweges zum 

„Kirschfelsen“, welcher sich auf städtischer Gemarkung befindet. Dieser wäre als Modellprojekt zu  

85 % (Brutto) förderfähig. Die Bezuschussung würde durch das Land erfolgen.  

 

Es wurden voraussichtliche Kosten in Höhe von 163.739,- € ermittelt.  

Projektträger wäre die Verbandsgemeinde. Kostenträger die Stadt Annweiler am Trifels. 

 

Der nicht förderfähige Anteil in Höhe von 24.560,85 € müsste die Stadt tragen. 

 

Der Bürgermeister schlägt vor, die Hälfte des nicht förderfähigen Anteils als Zuwendung an die Stadt zu 

gewähren. Es sollen jedoch für diese Maßnahme, unabhängig von den tatsächlichen Gesamtkosten, 

maximal 12.500,- € an Zuschussmitteln an die Stadt gewährt werden. 

 

Ob der barrierefreie Wanderweg entstehen soll, muss im nächsten Schritt im Stadtrat entschieden werden. 
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Der Ausschuss beschließt einstimmig, mit drei Enthaltungen, den barrierefreien Wanderweg wie im 

Sachverhalt bezeichnet zu bezuschussen, sowie die erforderlichen Zuschussanträge zu stellen, wenn der 

Stadtrat der Maßnahme zustimmt. 

 

 2.2 Barrierefreie Umgestaltung Eingangsbereich und Zugang Touristinformation Annweiler 

 

Der Vorsitzende informiert den Ausschuss über die Planungen zur barrierefreien Umgestaltung des 

Eingangsbereiches und des Zugangs zum Tourismusbüro.  

 

Diese Maßnahme wäre als Modellprojekt vom Land zu 85 % der Bruttokosten förderfähig. 

Vom Architekten Sand wurden Kosten in Höhe von 187.000,- € ermittelt (inkl. Planungskosten). 

Der Eigenanteil der Verbandsgemeinde würde demnach 28.050,- € betragen. 

 

Auf die Änderungen aufbauend könnte der Eingangsbereich im nächsten Schritt auf eigene Rechnung 

durch Baumaßnahmen effizienter gestaltet werden. 

 

In der nächsten Sitzung werden dem Ausschuss Bilder der Planungen vorgeführt. 

 

Der Ausschuss beschließt einstimmig, die notwendigen Planungen voranzutreiben und die 

Zuschussanträge zu stellen.  

 

 3 Vorberatung Beschaffung Feuerwehrfahrzeuge; Mehrzweckfahrzeug 2 für Rinnthal und 

Mehrzweckfahrzeug 3 Stadt Annweiler 

 

Für die Feuerwehr Rinnthal soll ein Mehrzweckfahrzeug (2) beschafft werden. Die Kosten belaufen sich 

auf ca. 120.000,- €. 

 

Für die Feuerwehr Annweiler am Trifels soll ein Mehrzweckfahrzeug (3) beschafft werden. Die Kosten 

betragen ca. 200.000,- €.  

 

Der Ausschuss beschließt einstimmig, dem Verbandsgemeinderat die Beschaffung der 

Feuerwehrfahrzeuge zu empfehlen.  

 

 4 Vorberatung Sanierungskonzept Grundschule Annweiler 

 

Das Ausschussmitglied Dr. Viktor Schulz verlässt die Sitzung um 19:45 Uhr.  

 

Im Rahmen des „Kommunalen Investitionsprogrammes 3.0“ können bei der Kreisverwaltung Anträge auf 

Bezuschussung von Schulsanierungsprojekten gestellt werden. 

Bei Genehmigung erfolgt eine 90 % Bezuschussung der jeweiligen Maßnahme. 

 

Es wurden folgende Projekte für die Grundschule Annweiler gemeldet: 

 

- Lüftungskonzept der Sporthalle 

- Erneuerung der Regenrinnen am Altbau 

- Sanierung der Westfassade des Nebengebäudes 

- Sanierung der Schülertoiletten 

- Sanierung Zwischenbau und Pausenhofdach 

- Zusätzliche Parkplätze durch Umgestaltung des Vorplatzes schaffen 

- Sanierung der Lehrertoiletten 

 

In der Summe belaufen sich die genannten Maßnahmen auf 1.200.000,- €. 
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 5 Beratung und Beschlussfassung über die nachträgliche Zustimmung zum Erwerb und 

Ausstattung eines Ersatzfahrzeugs für den Wehrleiter 

Vorlage: 01/377/V/290/2017 

 

Die Stadtwerke Annweiler haben der Verbandsgemeinde einen VW-Tiguan 2,0 d, Baujahr 2011 (6Jahre) 

zum Preis von 9.000,-- € netto angeboten. Dieses Fahrzeug ist mit Allrad ausgestattet und somit aufgrund 

unserer topographischen Verhältnisse als Einsatzfahrzeug (Kommandowagen) besonders geeignet. Bisher 

diente als Kommandowagen ein Passat Diesel, Baujahr 2004 (13 Jahre). Der Verbandsgemeinderat wurde 

in der Sitzung vom 31.08.2017 über diesen Sachverhalt informiert und hat den Erwerb und Umbau des 

VW Tiguan zum neuen Kommandowagen zustimmend zur Kenntnis genommen.  

Um das Fahrzeug den Erfordernissen als Kommandowagen für die Feuerwehr anzupassen, waren  

verschiedene Umbauarbeiten im Bereich Funk als auch in der Signaltechnik (Blaulichtbalken, 

Frontblitzer)  notwendig.Darüber hinaus war eine Folierung und Beschriftung erforderlich.Nachdem die 

Martinshörner vom ehemaligen Kommandowagen nicht übernommen werden konnten, musste zusätzlich 

eine elektrische Signalanlage eingebaut werden, so dass die Gesamtkosten sich für den Umbau durch die 

Fa. Spies, Landau nunmehr  auf  5.827,25 Euro (netto) belaufen. 

Die Gesamtkosten für das Fahrzeug betragen somit insgesamt 14.827,25 Euro (netto) zuzüglich MWSt = 

17.644,43 Euro. 

Im Haushaltsplan ist kein Ansatz festgelegt. Die Ausgaben können jedoch durch den außerplanmäßigen 

Verkaufserlös für das alte Tanklöschfahrzeug (TLF 16/25 – 9.500 €) und durch andere Haushaltsmittel im 

Wege der Deckungsfähigkeit bereit gestellt werden. 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der Beschaffung des Ersatzfahrzeuges für den Wehrleiter und 

den damit in Zusammengang stehenden außerplanmäßigen Ausgaben einstimmig zu. 

 

 6 Auftragsvergaben 

 

 6.1 Beschaffung Prüfgerät für die Atemschutzwerkstatt 

Vorlage: 01/378/II/051/2017 

 

In der Atemschutzwerkstatt der Feuerwache Annweiler am Trifels ist ein Prüfgerät für die 

Atemschutzwerkstatt stationiert, welches bereits 17 Jahre alt ist. 

 

Aufgrund des Alters und zur Gewährleistung der Vielzahl von erforderlichen Prüfungen nach aktuellen 

Vorgaben für die insgesamt 110 Atemschutzgeräte, welche bei der Verbandsgemeinde Annweiler am 

Trifels vorgehalten werden, ist eine Ersatzbeschaffung erforderlich. 

 

Mit dem Prüfgerät, welches vollautomatisch die statischen und dynamischen Prüfungen vornimmt, 

können auch die Chemikalienschutzanzüge der Freiwilligen Feuerwehr Annweiler geprüft werden. 

 

Es wurden 3 Angebote eingeholt.  

 

Preisgünstigster Anbieter ist somit die Firma CER, Blieskastel zum Preis von 17.493,84 Euro (netto) 

zuzüglich MWSt. 3.323,83 Euro = 20.817,67 Euro (brutto). 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einstimmig die Beschaffung des Prüfgerätes Quaestor 7000 

(Vorführgerät neuwertig) zum Preis von 20.817,67 Euro (incl. MWSt) für die Atemschutzwerkstatt der 

Feuerwehr Annweiler am Trifels bei der Firma CER, Blieskastel. 

 

 7 Anfragen 

 

Das Ausschussmitglied Spieß fragt nach dem Sachstand der Beschaffung der 

Geschwindigkeitsbeeinflussungsgeräte. Laut Verwaltung werden noch in diesem Jahr wie geplant zwei 

Geräte angeschafft. 
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Des Weiteren fragt Herr Spieß an, wann der Antrag der Ortsgemeinde Albersweiler, bezüglich des 

Radweges zwischen Albersweiler und Queichhambach, behandelt wird. Der Vorsitzende teilt mit, das, 

dass Thema auf der Tagesordnung der nächsten Verbandsgemeinderatsitzung stehen wird. 

 

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 20:19 Uhr. 

 

 8 Informationen 

 

Es liegen keine Informationen vor. 

 

 

 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

 

 

Der Vorsitzende 

 

Der Schriftführer 
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